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Anteilsbesitz in Prozent
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TOMORROW FOCUS AG ist einer der führenden 
börsennotierten Internet-Medienkonzerne in Deutschland

Daten und Fakten der
TOMORROW FOCUS AG

Hauptsitz: München

Mitarbeiter: 522

Grundkapital: 53.012.390 €

Mitglied im Prime Standard

Marktkapitalisierung: 171,8 Mio. €

Kurs 04.11.2009: 3,24 €

Kurs Hoch/Tief 52 W.: 3,30 €/1,73 €

ISIN: DE0005495329 

Kürzel: TFA
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Die Internetnutzung wächst analog dem 
Fernsehmarkt der letzten Jahrzehnte

3

0

20

40

60

80

100
in

 %

Fernsehnutzung Internetnutzung

Die Ausbreitung des Internet verläuft ähnlich rasant wie beim TV

Basis: Westdeutschland, TV-Daten: Bevölkerung 16-70 Jahre, Internet: Bevölkerung 16-69 Jahre
Quelle: Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalysen; Allensbacher Mehrthemen-Umfragen (1956-1958)
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Online-Käufer

Zunahme der Online-Käufer

Basis: Bundesrepublik Deutschland, Bevölkerung 14-64 Jahre
Quelle: Allensbacher Computer- und Technik-Analysen, ACTA 2004 - 2009

E-Commerce nimmt deutlich zu
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Von Rezession getroffen, aber 
aktuell deutliche Belebung

Online-Vermarktung gewinnt 
stetig Marktanteile gegenüber 
klassischen Werbeformen

Next steps: Stärkung der 
Performance-Vermarktung; 
aktive Marktkonsolidierung

CAGR 2009-2011: 5 - 20%

Kleinstes, strategisch sehr 
wertvolles Segment dank 
Technik- und Mobile-Know-how

Von Rezession nicht betroffen

Next steps: Know-how-Transfer 
innerhalb der Gruppe, 
Gewinnung externer Mandanten

CAGR 2009-2011: 5 - 10%

Das Geschäftssegment E-Commerce wächst durch die 
Krise besonders stark
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Umsatz-, Ergebnis- und 
Wachstumsstärkstes Segment

Krisenstabiles Geschäftsmodell

Next steps: Weiterhin 
Erhöhung der Mediaspendings
für profitables Wachstum

CAGR 2009–2011: 20 – 50%

E-Commerce: Umsatz u. EBITDA   
2007 – Q1-3/2009

Portal: Umsatz u. EBITDA                
2007 – Q1-3/2009

Technologies: Umsatz u. EBITDA 
2007 – Q1-3/2009
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*   Ø Analystenschätzung Landesbank Baden-Württemberg, Sal. Oppenheim, SES Research (Stand: August 2009)
** Bereinigt um positive Sondereffekte in Höhe von 4,3 Millionen €
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Entwicklung von Umsatz und EBITDA 2002 - 2010
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Umsatz EBITDA

Breit aufgestelltes Internetmodell

Natural Hedge: E-Commerce-Geschäft profitiert von günstigen Werbepreisen, werbefinanziertes 
Portalgeschäft profitiert von hohen Werbepreisen

Folge: Stabiles Wachstum bei stabilem Cash Flow

TOMORROW FOCUS: Wachstum gepaart mit einem 
natural Hedge
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E-Commerce
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Größte Reise-Community in Deutschland

Betreiber: HolidayCheck AG, Bottighofen/CH

ca. 130 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 94% 

Ca. 1,56 Mio. UU/Monat und 8,2 Mio. Visits/Monat

1,1 Mio. Hotelbewertungen, 1,1 Mio. Urlaubsbilder 

Geschäftsmodell: Kommission bei Buchung von 
Pauschalreisen oder Hotels; Online-Werbung

Wettbewerb: Tripadvisor, Expedia

Next steps: Forcieren der Auslandsexpansion 

Basisdaten HolidayCheck

Die führende deutsche Reise-Community wächst weiterhin 
überproportional bei Visits und Reisebuchungen
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HolidayCheck Expedia

Visits HolidayCheck vs Expedia

Basis: BRD, Bevölkerung 14-64 Jahre; Quelle: ACTA 2002 - 2009Quelle: IVW 2009

Online-Reisen boomen

HolidayCheck.de
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Hohe Investitionen in Content- und Reichweitenaufbau 
verstärken die Nutzeraktivität

HolidayCheck – Präsenz in Europa

Plattformen mit Reisebuchungsmöglichkeit:           
A, D, CH, PL

Reine Bewertungsplattformen:                           
F (hier Reisebuchungsmöglichkeit geplant),   
GB, RU, NL, E, I, S, CZ

HolidayCheck.pl

HolidayCheck.com
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Abgeschl. Kaufverträge ElitePartner

10

Premium-Partnervermittlungsportal

Betreiber: EliteMedianet GmbH, Hamburg

ca. 80 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 100% 

Nr. 2 im Premiumsegment

Geschäftsmodell: Aboerlöse aus Mitgliedschaften

Wettbewerb: Parship, neu.de, eDarling

Next steps: Marktführer in Deutschland

ElitePartner betreibt ein stark wachsendes Abomodell
im Bereich Partnervermittlung

ElitePartner.de Basisdaten ElitePartner

Entwicklung der Mitgliederzahl Entwicklung abgeschlossene Kaufverträge
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Playboy unangefochten auf Platz 1 – seit dem Q4/2008 
aber starker Anzeigenrückgang 

Marktführer im Männer-Lifestylesegment mit ca. 
30% Marktanteil

Betreiber: Playboy Deut. Publ. GmbH, München 

ca. 35 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 50,4% 

Auflage: 255.837 (IVW 2008)

1,78 Mio. Leser/Ausgabe (AWA 2008)

Geschäftsmodell: Aboerlöse; Werbung

Wettbewerb: GQ, Men‘s Health, FHM

Next steps: Auflagenstabilisierung

www.playboy.de

Geschäftsmodell: Werbung; Paid Content (ca. 
20.000 Abonnenten); Merchandising

1,2 Mio. Visits/Monat

Next steps: Neue Internet- und Mobile Apps
in Vorbereitung

Basisdaten Playboy Magazin

Basisdaten Playboy.de und Mobile

Basisdaten Playboy Magazin

AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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+25,9%

Umsatz Q1-3/2008 vs Q1-3/2009

+11,2%

E-Commerce wächst weiterhin nachhaltig – hohe 
Investitionen wirken sich auf EBITDA-Wachstum aus
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Portal
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Onlinewerbung Fernsehen Tageszeitungen Zeitschriften
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TOMORROW FOCUS Sales verfügt über ein hochwertiges 
Vermarktungsportfolio

AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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*Eigenmarken

Premium-Onlinevermarkter 

Betreiber: TOMORROW FOCUS Portal GmbH, MUC 

ca. 50 Mitarbeiter; Anteil TFAG: 100% 

Nr. 4 in Deutschland

Reichweite: 45,4% (100% = 42,18 Mio. User)

Geschäftsmodell: Provisionserlöse aus der 
Vermarktung von Onlinewerbung

Wettbewerb: diverse Premium-Anbieter, Google 

Neuester Mandant: meinestadt.de

Next steps: Gewinnung weiterer Mandanten

Vermarktungsportfolio Basisdaten TOMORROW FOCUS Sales

AGOF-Reichweite 2008 - 2009 Nielsen Brutto-Werbespendings 2008 - 2009

*



9. November 2009          Deutsches Eigenkapitalforum – Stefan Winners 15

adjug ist ein automatisierter Marktplatz für Online-
Werbung

Automatisierter Online-Werbemarktplatz für 
Advertiser und Publisher; Optimierung von 
Werbeerlösen durch Restplatzvermarktung 

www.adjug.de; www.adjug.com

Betreiber: adjug Ltd., London

Ca. 25 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 18%

Standorte: London & München

Geschäftsmodell: Vermarktungsprovision

U. a. Restplatzvermarktung der TOMORROW 
FOCUS Portale

Wettbewerb: Adscale, Adbrite, Adconion

Next steps: break-even in UK und D, 
Marktanteilsausbau und Erschließung 
weiterer Länder

Basisdaten adjugwww.adjug.de
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AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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FOCUS Online – die Plattform zum Marken- und 
Reichweitenaufbau neuer Geschäftsmodelle

Nachrichten- und Nutzwertportal

Betreiber: TOMORROW FOCUS Portal GmbH, MUC 

45 Mitarbeiter, Anteil TFAG: 100%

Nr. 3 nach bild.de und Spiegel Online

Geschäftsmodell: Bannerwerbung; evtl. künftig 
Paid Content (iPhone); Plattform zum Marken-
und Reichweitenaufbau neuer Geschäftsmodelle 

Wettbewerb: Spiegel Online, Welt Online usw.

Next steps: Einbindung Finanzen100 als 
Börsentool, Start von „FOCUS Fragen“, 
überproportionale Reichweitensteigerung

www.focus.de

AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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FOCUS Online Spiegel Online Welt Online stern.de süddeutsche.de

AGOF-Reichweite 2008 - 2009

Basisdaten Focus Online

„habe mich gestern über das aktuelle Geschehen 
informiert“

Basis: BRD, Bevölkerung 14-64 Jahre; Quelle ACTA 2004 - 2009
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Jameda ist ein automatisiertes Arztbewertungs-
und -suchportal

Automatisiertes Arztbewertungs- und  -suchportal

Betreiber: Jameda GmbH, München 

6 Mitarbeiter; Anteil TFAG: 51%

Nach eigenen Schätzungen Marktführer

Jameda-Arztsuche bei: bild.de, FOCUS Online

Geschäftsmodell: Aboerlöse aus Premium-
Einträgen für Ärzte sowie Bannerwerbung

Wettbewerb: Docinsider, Imedo

Next steps: Reichweite, Bewertungen und 
Aboverkäufe steigern

AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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Reichweite 2009

www.jameda.de Basisdaten jameda
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Finanzen100 ist ein neuartiges, automatisiertes 
Finanzportal

Automatisiertes Finanz- und Börsenportal

Seit Ende August 2009 online

Betreiber: Finanzen100 GmbH, Köln 

7 Mitarbeiter; Anteil TFAG: 60%

Geschäftsmodell: Transaktionsgebühren sowie 
Bannerwerbung

Wettbewerb: Onvista, Wallstreet Online

Next steps: Reichweitenaufbau, u.a. durch 
Einbindung in FOCUS Online; Positionierung 
unter den Top3-Börsenportalen bis 2011

www.finanzen100.de Basisdaten Finanzen100

AGOF-Reichweite I 2008 - II 2009
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insgesamt häufiger

„es nutzen das Internet zur Information über aktuelle 
Wirtschaftsmeldungen“

Basis: BRD, Bevölkerung 14-64 Jahre; Quelle ACTA 2001 - 2009
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Nachrichten.de ist im Sommer gestartet

Automatisiertes Nachrichtenportal

Seit Mitte September 2009 online

Betreiber: TOMORROW FOCUS Portal GmbH, 
München

3 Mitarbeiter im Bereich nachrichten.de

Anteil TFAG: 100%

Geschäftsmodell: Bannerwerbung sowie White 
Label Lösungen für Regionalzeitungen

Wettbewerb: Google News

Next steps: Einbindung weiterer Quellen; 
Reichweitenaufbau

www.nachrichten.de Basisdaten nachrichten.de
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Portal: Umsatzrückgang durch Krise, Kostenmaßnahmen 
greifen
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Technologies
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TOMORROW FOCUS Technologies stärkt Vertrieb und 
Innovationsmanagement

Full-Service-Internetdienstleister

Firma: TOMORROW FOCUS Technologies GmbH, 
München; ca. 40 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 100%

Geschäftsmodell: IT-Services (Consulting, Web-
design, Implementierung, Hosting, SEO) für 
Medien- und sonstige Unternehmen 

Kunden: TFAG, Burda, Motorpresse, Ringier, LBS

Wettbewerb: div. Internetdienstleister

Next steps: Ausbau des Vertriebs und 
Stärkung des Innovationsmanagements

www.tomorrow-focus-technologies.de Basisdaten TOMORROW FOCUS Technologies

Marktvolumen IT-Services D 2006 - 2010
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Marktvolumen IT-Services DeutschlandQuelle: Bitkom e.V. 2009
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2007 in % 2009 in %        Wachstumsrate p.a. 

Nutzung privater Breitband-Internetzugang 41 56 +17%

Nutzung mobiles Internet gesamt 9 15 +31%

Nutzung mobiles Internet über WLAN-Hot-Spots 5 9     +39%

Nutzung mobiles Internet über Mobilfunknetz 1 3 +52%

2323

Cellular hat 2009 als Mobile Dienstleister zahlreiche 
Referenzprojekte realisiert

Full-Service-Mobiledienstleister

Firma: Cellular GmbH, Hamburg und Wien

Ca. 30 Mitarbeiter

Anteil TFAG: 100%

Geschäftsmodell: Komplettlösungen für mobile 
Internetportale inkl. Apps für iPhone und Android

Kunden: Vodafone, Samsung, VW, 
ProSiebenSat.1, Gruner & Jahr

Wettbewerb: Yoc AG

Next steps: Zügiges Abarbeiten der 
zahlreichen Kundenanfragen

Basisdaten Cellularwww.cellular.de

Nutzung moderner Internet-Technologien

Basis: BRD, Bevölkerung 14-64 Jahre; Quelle ACTA 2007, ACTA 2009
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Das Segment Technologies verzeichnet positive 
Ergebnisentwicklung bei stabilem Umsatz

+7,6%
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Financials
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+16,0%

Umsatz Q1-3/2008 vs Q1-3/2009

Q1-3/2009: TOMORROW FOCUS wächst – EBITDA und 
EBIT trotz hoher Investitionen über Vorjahresniveau

+31,7%

+56,3%

EBITDA

EBIT

EBT

EAT

+21,3%

+13,4%
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im Idealbereich30.09.200916,0%Umsatzwachstum

durchschnittlich30.09.200932,2%Personalaufwandsquote

leicht überdurchschnittlich30.09.20099,3%Umsatzrendite

leicht unterdurchschnittlich31.12.20087,9%EBITD - ROI

überdurchschnittlich30.09.20096,5%Finanzkraft

überdurchschnittlich30.09.200922,4%Nettoverschuldungsquote

überdurchschnittlich30.09.200939,1%Fremdkapitalstruktur

durchschnittlich30.09.200951,7 TageKapitalbindungsdauer

BewertungStichtagErgebnisKennzahl

Moody‘s RiskCalc-Analyse* für die TOMORROW FOCUS AG 

* Berechnungsgrundlage: Moody‘s RiskCalc™ Rating Methodology von Moody‘s Investors Services, November 2001

27
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TOMORROW FOCUS wird in nachhaltiges Wachstum 
investieren 

2009/2010: HolidayCheck: Investitionen in Internationalisierung und Ausbau 
Marktanteile im deutschsprachigen Raum 

ElitePartner: Intensive Marketingmaßnahmen zur Neukundengewinnung; 

Online-Vermarktung: Investitionen in Stärkung der 
Vermarktungsorganisation; Zukäufe im Performancebereich

Jameda, nachrichten.de, Finanzen100: Markenaufbau

Ziel: starkes Wachstum in schwierigem Umfeld zur nachhaltigen 
Marktanteilssteigerung
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TOMORROW FOCUS seit 2006 mit deutlicher 
Outperformance zum DAX 

TOMORROW FOCUS

DAX
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Nach Analystenmeinung wird TOMORROW FOCUS auch 
2009 und 2010 weiter wachsen

EBITDA

EBIT

* Gemäß Ø Analysteneinschätzungen Landesbank Baden-Württemberg, Sal. Oppenheim und SES Research (Stand August 2009)
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Das Kapitalmarktteam der TOMORROW FOCUS AG

Stefan Winners
Vorstandsvorsitzender/CEO

Tel.: +49(0)89 9250-2424
s.winners@tomorrow-focus.de

Armin Blohmann
Leiter Investor & Public Relations

Tel.: +49(0)89 9250-1256
a.blohmann@tomorrow-focus.de

TOMORROW FOCUS AG
Steinhauser Str. 1-3

81677 München
www.tomorrow-focus.de

www.twitter.com/tomorrowfocus
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Termine 2009/2010

14. Jan. 2010 - TFAG-Vorstandsgespräch mit Analysten, Investoren & Presse 
18:30 Uhr Bistro Conti, München

04. Feb. 2010 - TFAG-Vorstandsgespräch mit Analysten, Investoren & Presse 
18:30 Uhr Villa Merton, Frankfurt

31. März 2010 - Geschäftsbericht 2009

12. Mai 2010 - Zwischenbericht Q1/2010

16. Juni 2010 - Ordentliche Hauptversammlung 2010 im Haus der 
Bayerischen Wirtschaft, München

09. Aug. 2010 - Zwischenbericht Q2/2010

12. Nov. 2010 - Zwischenbericht Q3/2010
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